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Senatsverwaltung für 

Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz 

 

 

 

 

 

Herrn Abgeordneten Danny Freymark (CDU) und  

Herrn Abgeordneten Prof. Dr. Martin Pätzold (CDU) 

über 

den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 

 

über Senatskanzlei - G Sen - 

 

 

A n t w o r t 

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/10682 

vom 18.01.2022 

über Alle Kleingärten in Hohenschönhausen schnellstmöglich sichern 
(Bezugnehmend auf die Antwort der Schriftlichen Anfrage Nr. 19/10036) 

 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 

Frage 1:  

 

Welche drei in Hohenschönhausen gelegenen Kleingartenanlagen sind in den Bebauungsplänen 

bereits als Dauerkleingärten festgesetzt worden?  

 

Antwort zu 1: 

 

Folgende Kleingartenanlagen (KGA) in Hohenschönhausen sind in 

Bebauungsplänen als Dauerkleingärten festgesetzt worden: 

KGA Pflanzerfreunde - Bebauungsplan XXII-40 

KGA Feldtmannsburg Bezirk II - Bebauungsplan 11-87 

KGA Feldtmannsburg Bezirk III - Bebauungsplan XXII-42 

 

 
Frage 2: 

 

Für welche acht Bebauungspläne ist die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit bereits 

abgeschlossen?  

 

Antwort zu 2: 

 

Für folgende Bebauungspläne, die die Sicherung von Kleingärten in 

Hohenschönhausen vorsehen, ist die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

bereits abgeschlossen:  
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KGA Am Volkspark Malchow - Bebauungsplan XXII-45 

KGA Falkenhöhe Nord – Bebauungsplan 11-79 

KGA Feierabend – Bebauungsplan 11-136 

KGA Land in Sonne – Bebauungsplan 11-134 

KGA Margaretenhöhe Nord - Bebauungsplan 11-78 

KGA Mühlengrund - Bebauungsplan 11-135 

KGA Neu Malchow - Bebauungsplan 11-82 

KGA Wiesenhöhe - Bebauungsplan 11-81 

 

 
Frage 3: 

 

Bis wann rechnet der Berliner Senat damit, dass alle 17 in Hohenschönhausen gelegenen 

Kleingartenanlagen in den Bebauungsplänen als Dauerkleingärten festgesetzt worden sind? 

 

Antwort zu 3: 

 

Die Dauer der Verfahren ist sehr unterschiedlich und hängt im jeweiligen Einzelfall 

von der Komplexität des Verfahrens ab. Der Berliner Senat kann daher keine 

Aussage zur Dauer der noch im Verfahren befindlichen Bebauungspläne treffen. 

 

 

Berlin, den 24.01.2022 

 

In Vertretung 

 

 

Dr. Silke Karcher 

Senatsverwaltung für 

Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz 


